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Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik 2015 

  
Den Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik erhalten in diesem Jahr die Unternehmerin  

Dr. Nicola Leibinger-Kammüller, Vorsitzende der Geschäftsführung der Trumpf GmbH & Co. KG, 

und der Journalist Claus Döring, Chefredakteur der Börsen-Zeitung. Die beiden Hauptpreise sind mit je 

10.000 Euro dotiert. In der Begründung der unabhängigen Jury heißt es: 

„Nicola Leibinger-Kammüller verkörpert auf herausragende Weise die Tradition des deutschen 

Familienkapitalismus: Mit Lust am Wettbewerb als Weltmarktführer auf globalen Märkten aktiv und von 

einem christlichen Weltverhältnis getragen, hat die promovierte Literaturwissenschaftlerin das Leitbild 

verantwortungsbewussten Unternehmertums geprägt. Wer sehen will, wie selbstverständlich die 

Marktwirtschaft immer auch sozial ist, braucht sich nur bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Unternehmens umzuhören, für die sie sich verantwortlich fühlt. 

Claus Döring verbindet seit vielen Jahren sein klares Bekenntnis zur Marktwirtschaft mit analytisch 

scharfen und brillant geschriebenen Kommentaren („Unterm Strich“), die dafür sorgen, dass die 

ordnungspolitische Debatte hierzulande ihr Niveau nicht verliert. Der Börsen-Zeitung hat er viel 

Substanz und ein Profil nüchterner Sachlichkeit verliehen, welches ihre Lektüre für all jene zur Pflicht 

macht, die detaillierte Orientierung suchen in der sich wandelnden deutschen Unternehmenslandschaft.“ 

Die mit jeweils 5.000 Euro dotierten Förderpreise werden an Kathrin Werner, freie Journalistin in New 

York u.a. für die Süddeutsche Zeitung und Capital, sowie Martin Mehringer, stellvertretender 

Ressortleiter Journal bei der Lebensmittel Zeitung, verliehen. 

Der von Ludwig Erhard gestiftete Preis für Wirtschaftspublizistik wird jährlich verliehen. Die Ludwig-

Erhard-Stiftung zeichnet damit Presseartikel, Sendungen des Hörfunks und Fernsehens sowie Arbeiten 

der wissenschaftlichen Publizistik aus, die zur Erhaltung und Erneuerung der Sozialen Marktwirtschaft 

beitragen. 

Die Preise werden am 8. Oktober 2015 im Berliner Redaktionsgebäude der Frankfurter Allgemeinen 

Zeitung, Mittelstraße 2-4, 10117 Berlin, im Rahmen einer Festveranstaltung überreicht. Die Laudationes 

spricht Dr. Rainer Hank, Mitglied der Jury des Ludwig-Erhard-Preises für Wirtschaftspublizistik. 
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